
MEINERDINGER NACHRICHTEN
der ev.-luth. St.-Georg-Kirchengemeinde Sommer 2023 (Juni - August)|

Sommerfest rund um dieSommerfest rund um die
Meinerdinger KircheMeinerdinger Kirche

Sonntag, 2. Juli,  14 bis 18 UhrSonntag, 2. Juli,  14 bis 18 Uhr



Inhalt2

Übersicht	 Seite
Inhalt	   2
Pastors Ecke	   3
Konfettiregen zur Konfirmation	   4 - 7
20 Jahre Stiftung „Lebendiges Meinerdingen“	   8 - 11
Werbung	 10
Zukunft der Kirchengebäude	 12 - 13
Werbung	 14
Sommerfest am Sonntag, 2. Juli	 15
Kirch-Café Meinerdingen	 16 - 17
Kalender	 18 - 19
Besondere Gottesdienste	 20
Kirche mit Kindern	 21
Neues vom Friedhof	 22 - 23
Angrillen und Schlachtefest	 24
Himmelfahrt und Pfingsten	 25
Beobachtungen aus dem Alltag	 26 - 29
Werbung	 28
Konfirmationen	 30 - 31
Freud und Leid	 32 - 33
Werbung	 34
Gruppen	 35
Adressen	 36

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Meinerdingen
Redaktion:	 Thomas Delventhal, Eckard Schulz
Mitarbeit an dieser Ausgabe:	 Ute Bremer, Siiri Eggers, Olaf Ruprecht
Fotos:	 Ulrich Clausing, Claudia Czaplinski, 

Thomas Delventhal, Siiri Eggers, 
Wolfgang Posselt, Olaf Ruprecht, Eckard Schulz, 
pixabay.de

Druck:	 Schröder Druck, Walsrode, Auflage 2.300



3Pastors Ecke

Der schönste Ausflug

Endlich. Die Sonne hat sich durchge-
setzt. Die Luft ist angenehm warm. Wir 
haben so lange darauf gewartet, dass es 
nach den dunklen und nasskalten Mo-
naten endlich Sommer wird. Das Leben 
verlagert sich nach draußen. Spazie-
rengehen in der Natur. Sich am noch 
zarten grün der Bäume und am farben-

prächtigen Blühen der Pflanzen erfreuen. Das erste Eis essen. Auf 
der Terrasse sitzen und grillen. Und Leute treffen. Sich gemeinsam 
am Leben erfreuen. Sich treffen auch in Meinerdingen. Wie schön 
war der erste Grillabend, es war noch kühl, aber es war ein hei-
terer und geselliger Abend auf der Kirchwiese. Wie schön war der 
Gottesdienst unter freiem Himmel auf Gut Hilperdingen, mehr als 
100 Besucher haben die Leichtigkeit des Gottesdienstes erlebt. Wie 
schön der Gottesdienst am Pfingstsonntag. Die Freude und Kraft der 
St.-Georg-Singers, die Heiterkeit im Gottesdienst und im Anschluss 
mit Vielen auf der Kirchwiese gesessen und erlebt, was in der Bibel 
über die ersten Christen erzählt wird: „Sie waren einmütig beiein-
ander, hielten die Mahlzeit mit Freude und lauterem Herzen und 
lobten Gott.“

Genießen Sie den Sommer, jeden Tag, in den Morgenstunden, an 
den langen Abenden, zuhause im Garten oder bei Ausflügen. Der 
schönste Ausflug ist natürlich nach Meinerdingen. Rund um die Kir-
che erwarten Sie Grillabende mit Live-Musik und am Sonntag, 2. Juli 
unser Sommerfest. Ich freue mich auf Sie.

Ihr Pastor Thomas Delventhal
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Konfettiregen zur Konfirmation
Auch dieses Jahr eine besondere Choreografie
für die Konfirmandinnen und Konfirmanden

Wenn Meinerdingens Pastor von „seinen“ Konfirmandinnen und 
Konfirmanden spricht, gerät er in kurzer Zeit ins Schwärmen. „Wenn 
man sich konfirmieren lässt, dann muss man wissen, um welche 
Wertegrundlage es dabei geht: Um unseren christlichen Glauben“, 
sagt Thomas Delventhal. Sie sollen die Antwort auf die Frage geben, 
warum sie Christ sind. „Und unsere Konfirmanden können diese Fra-
ge beantworten“, betont er. 
Die Jugendlichen des Jahres 2023 sind sein 27. Konfirmandenjahr-
gang in Meinerdingen. Eingefahrene Gleise oder immer wieder neue 
Ideen beim Ablauf? Darüber habe er sich gerade erst mit seiner Frau 
Sigrid unterhalten und in Erinnerungen geschwelgt. Seit Anfang der 



5Konfettiregen

2000er habe er immer versucht, über bekannte Musikstücke einen 
aktuellen weltlichen Bezug in den Konfirmationsgottesdienst einzu-
beziehen. Vor 20 Jahren habe sich dann auch mal die Großelternge-
neration aufgeregt, als ein Lied der „Toten Hosen“ gespielt worden 
sei. „Heute ist das normal, wird eher gefeiert, dient als musikalischer 
Aufhänger für den Gottesdienst.“
Das war auch in diesem Jahr so, als Hennig Hebenbrock das Lied 
„Chöre“ von Mark Forster sang. „Immer siehst du schwarz und 
bremst dich damit aus. Nichts ist gut genug, du haust dich selber 
raus. Wann hörst du damit auf?“, heißt es im Lied. Pastor Delventhal 
und Diakon Ruprecht zeichneten in der Anmoderation den Weg vor, 
den das Lied lautstark verkündet: „Wie ich dich seh, ist für dich un-
begreiflich, komm ich zeig`s dir. Ich lass Konfetti für dich regnen, ich 
schütt dich damit zu, ruf deinen Namen aus allen Boxen, der beste 
Mensch bist du, du bist das Ding für mich: Und die Chöre singen für 
dich.“ Heute seien manche Popsänger wie früher die Verkünder der 
biblischen Inhalte. Und klar doch: Wenn in Meinerdingen Henning 
Hebenbrock die Rolle von Mark Forster übernimmt, werden aus 
Gottesdienstbesuchern nicht nur „die Chöre“, dann regnet von der 
Empore auch Konfetti auf die Konfirmandinnen und Konfirmanden.
Wie sich die Konfirmanden in den zurückliegenden Jahrzehnten ver-
ändert haben? „Das erste, was mir einfällt: Alkohol und Zigaretten 
sind kein Thema mehr,“ erinnert sich der Pastor an die ersten Kon-
firmandenfreizeiten unter seiner Regie Ende der 90er Jahre. Die Ju-
gendlichen seien heute viel vernünftiger. Das hänge sicherlich auch 
mit den Familiensituationen zusammen. Bei den ersten Freizeiten 
hätten die Jugendlichen noch viel Druck abgebaut, weil sie sich oft 
zu Hause generationsbedingt nicht richtig verstanden gefühlt hätten. 
„Na ja und in so großen Gruppen wie früher, da gab es logischer-
weise immer mehr Querschläger. Heute in den kleinen Gruppen hat 
man viel engere Kontakte. Aber eines ist geblieben: Es waren alles 
tolle Konfirmanden“, hebt der Pastor hervor.



Die heutige Konfirmandengeneration sei aber schon etwas ganz Au-
ßergewöhnliches. Das sei auch in den Antworten deutlich gewor-
den, die die Jungen und Mädchen zur Frage, was die Konfirmation 
für sie bedeute, aufschrieben. „Sie haben das für sich total verinner-
licht, auch geschrieben, dass sie stolz sind, nun in der Gemeinde der 
Erwachsenen angekommen zu sein.“ Er lerne die Mädchen und Jun-
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gen in den zwei Jahren kennen. Er gebe ihnen Raum, rege sie dazu 
an, den eigenen Glauben zu entdecken, das zu spüren und in Worte 
zu kleiden. „Das sehe ich als meine Aufgabe an.“ 
Hat sich seine Rolle als Pastor im Verhältnis zu den Jugendlichen in 
den zurückliegenden Jahren verändert? Ein älterer Pastor habe ihm 
mal gesagt, er fange als Freund an, übernehme dann die Papa- und 
schließlich die Oparolle. „Genauso ist es“, sagt der „Jung-Großva-
ter“. Man werde gelassener, verständnisvoller, wertschätzender und 
respektvoller gegenüber den jungen Leuten. „Man sieht jeden als 
besondere Persönlichkeit, und jeder berührt mich.“
Und wie ist es bei der sprachlichen Verständigung trotz des Alters-
unterschieds? „Die Sprache geht von Herz zu Herz. Da versteht man 
sich.“ Und er verbiete sich, in die jugendliche Sprache einzusteigen. 
„Wenn man das in meinem Alter versucht, fühlen sich die Jugend-
lichen veralbert“, ist die Lebens-Erfahrung des Meinerdinger Pastors.

Eckard Schulz
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Ich lass Konfetti für dich regnen
Ich schütt dich damit zu

Ruf dein'n Nam'n aus allen Boxen
Der beste Mensch bist du

Ich roll den roten Teppich aus
Durch die Stadt, bis vor dein Haus

Du bist das Ding für mich

Mark Forster
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Warum die Meinerdinger immer wieder
stiften gehen

Seit 20 Jahren sorgt die Stiftung für die besondere
Lebendigkeit der Kirchengemeinde

Die Mitgliederzahlen der Kirchengemeinden gehen zurück, die 
Steuereinnahmen auch. „Das ist ein immerwährendes Thema, das 
uns schon seit vielen Jahren wie das berühmte Damoklesschwert 
bedroht“, sagt Pastor Delventhal im Gespräch. Das Problem dabei: 

Aktuell gehören dem Stiftungsvorstand an: Pastor Thomas Delven-
thal, Annelie Bertram, Eckard Schulz, Tanja Stadtländer, Jutta Joos 
und Herbert Meyer (von rechts).



920 Jahre Stiftung

Die Ausgaben verringern sich nicht. Die Gebäude müssen aber wei-
ter unterhalten werden. Personaleinsparungen sind nur schwer um-
zusetzen, wenn eine Kirchengemeinde ohnehin nur so viel Personal 
beschäftigt, wie es wirklich erforderlich ist. Da fiel die Initiative der 
Landeskirche, den finanziellen Einbrüchen vor Ort mit der Grün-
dung von Stiftungen entgegenzuwirken, in Meinerdingen vor 20 Jah-
ren auf fruchtbaren Boden. 
Mit dem damaligen Kirchenvorstand Ulli Kolberg sei er zur Infor-
mationsveranstaltung nach Walsrode gefahren. „Wir haben hinter-
her im Auto zusammengesessen und überlegt, wie wir das für uns 
nutzen können“, erinnert sich Thomas Delventhal. Und bekanntlich 
ist es von der Idee bis zu deren Umsetzung in Meinerdingen kein 
weiter Weg. „Wir haben mögliche Multiplikatoren angerufen und 
uns schließlich mit sieben, acht Leuten zusammengesetzt, um zu 
sehen, wie wir das geforderte Gründungskapital von 50.000 Euro 
zusammen bekommen.“ Schließlich kamen 60.000 Euro zusammen, 
20.000 Euro als Zuschuss der Landeskirche dazu. 
Mit 80.000 Euro startete die Stiftung Lebendiges Meinerdingen. 
Heute beträgt das Stiftungskapital 550.000 Euro. 312.000 Euro befin-
den sich als „unantastbares Kapital“ in der „Erika-und-Willi-Meyer-
Stiftung“, die Willi Meyer aus Uetzingen als letzten Wunsch seiner 
Frau 2013 gründete. Ihr Ziel ist es, unabhängig von Zuschüssen der 
Landeskirche die Meinerdinger Kirche und das Pfarrwitwenhaus (das 
heutige Kirch-Café) zu erhalten. 
Die Steigerung des Kapitals bei der Stiftung „Lebendiges Meiner-
dingen“ hat einen einfachen Grund: Die Mitglieder der Kirchenge-
meinde Meinerdingen gehen einfach gerne stiften. Einmal im Jahr 
lassen sie beim ersten Grillabend der Saison ihre Sparschweine lee-
ren. Zudem gibt es viele Gemeindemitglieder, die seit Jahren mo-
natlich, vierteljährlich oder jährlich feste Beiträge stiften. Auch bei 
Trauerfällen, bei Hochzeiten oder Geburtstagsfeiern profitiert das 
Stiftungskonto und damit die ganze Gemeinde. Hinzu kommen die 
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Einnahmen aus dem „Kalender der Dankbarkeit“, einem weiteren 
besonderen Meinerdinger Patent.
Während das Stiftungskapital spekulationsfrei bei der Kreissparkasse 
und Volksbank angelegt ist, wird die Lebendigkeit aus Zinserträgen 
finanziert. Die Stelle des Diakons, die Leitung des Kinderchores und 
die Fortbildung der ehrenamtlichen Seelsorgerinnen werden bzw. 
wurden aus dem Topf finanziert. 
Die Entscheidung, wie die Stiftungsmittel verwendet werden, trifft 
der Stiftungsvorstand, der sich aus Mitgliedern der Kirchengemein-
de Meinerdingen zusammensetzt. Aktuell gehören ihm neben Pa-
stor Thomas Delventhal, Annelie Bertram als Vorsitzende, Herbert 
Meyer, Jutta Joos, Tanja Stadtländer und Eckard Schulz an.
Kann eine Kirchengemeinde heute überhaupt noch ohne Stiftungs-
gelder überleben? „Sie hat gar keine Wahl“, sagt Meinerdingens Pa-
stor und fügt schmunzelnd hinzu, „und es lebt sich viel angenehmer.“ 
Jedes Jahr stehen so 30.000 Euro für das Gemeindeleben zur Ver-
fügung, 7000 Euro für Gebäude. „Wenn wir eine Idee haben, dann 
können wir sie umsetzen. Wir können mit einem guten Gefühl in 
die Zukunft schauen“, fasst der Pastor die Situation zusammen. Aus 
Mitteln der „Meyer-Stiftung“ werden in diesem Jahr der sogenann-
te Brautweg mit behindertengerechtem Eingang zur Kirche und am 
Gemeindehaus sowie der notwendige Anstrich am Pfarrwitwenhaus
finanziert.	 (es)

Indorf Bauelemente 
Poststraße 13 
29699 Walsrode/Benefeld  
info@indorf-bauelemente.de 
+49 5161-708 94 65 
www.indorf-bauelemente.de 
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12 Gebäude

„Die Dinge werden der Zeit angepasst“
Bundesweite Szenarien über Abriss von Kirchengebäuden

treffen nicht Meinerdingen

42.500 Kirchen und rund 90.000 Pfarr- und Gemeindehäuser ge-
hören bundesweit zu den evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden. Zwei hochrangige Vertreter der Landeskirche Hanno-
ver und des Bistums Hamburg haben ausgerechnet, dass auf Dauer 
jede dritte Immobilie überflüssig wird, weil beide Kirchen bis 2060 
die Hälfte ihrer Mitglieder verlieren. Alarmstimmung auch für unse-
re Kirchengemeinde? Werden Meinerdinger Kirche, Kirch-Café und 
Gemeindehaus bald verkauft oder gar abgerissen. Pastor Thomas 
Delventhal gibt Entwarnung. „Wir haben hier in Meinerdingen ein 
historisch wertvolles Ensemble. Da muss sich niemand Sorgen ma-
chen.“
Der Pastor reagiert ziemlich gelassen auf die neuesten „Schreckens-
meldungen“. „Wir haben schon seit rund 30 Jahren einen signifi-
kanten Mitgliederrückgang, der in erster Linie demografische Grün-
de hat. Das setzt sich fort. Die Gesellschaft überaltert, und es gibt 
einen zahlenmäßigen Einbruch, wenn die geburtenstarken Jahrgänge 
jetzt in Rente gehen. Wir haben heute nur noch knapp die Hälfte der 
Geburten, die wir in den 60er Jahren hatten“, analysiert Delventhal. 
Außerdem sei die Gesellschaft internationaler geworden. Heute ge-
höre ein Viertel der Gesellschaft in Deutschland anderen Kulturen 
und Glaubensrichtungen an. „Da kann man nachvollziehen, wenn 
solche Rechnungen angestellt werden“, gibt der Pastor zu.
Dieser Prozess sei ja auch nicht neu, laufe schon seit 30 Jahren. „Ich 
habe vor zehn Jahren gesagt, dass unsere Kirchengemeinde bestimmt 
Walsrode unterstellt wird, wenn ich in den Ruhestand gehe. Doch 
man hat das sein lassen“, betont Thomas Delventhal und nennt den 
Grund: „Wir sind stark, weil wir uns ein eigenes Profil erarbeitet ha-
ben.“ Allerdings gehen auch in der Kirchengemeinde Meinerdingen 
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die Mitgliederzahlen zurück. Rund 2300 Mitglieder hat die Kirchen-
gemeinde aktuell, wobei darin eine Besonderheit enthalten ist: 200 
Mitglieder kommen von außerhalb, haben sich nach Meinerdingen 
umpfarren lassen. „Sie wollen bewusst zu uns gehören. Das ist ein 
tolles Zeichen“, unterstreicht der Pastor.
„Wir haben die Dinge ständig der Zeit angepasst“, nennt Delventhal 
den wesentlichen Grund, warum er die aktuellen Schlagzeilen ge-
lassen liest. „Wir haben das Gemeindehaus in der Quintusstraße 
vermietet. Im Obergeschoss im Meinerdinger Kirch-Café haben 
wir auch Mieter. Wir mussten nachweisen, dass wir nicht zu viel 
Gemeinderaum haben. Bei uns passt alles.“ Dabei weist er auf das 
„Meinerdinger Geheimnis“ hin: Schon immer vor der Zeit aktiv wer-
den. „Darum sind wir mit unserer Kirche und unseren besonderen 
Angeboten eine Kirche für alle Menschen. Da wird nicht auf die
Kirchenmitgliedschaft geschaut. Bei uns sind alle willkommen.“	 (es)

Die Meinerdinger Kirche ist eine der schönsten Kirchen der Region. 
Mit Kirch-Café und Gemeindehaus bildet sie ein historisch wertvolles 
Ensemble.
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Sommerfest rund um die Meinerdinger Kirche
Sonntag, 2. Juli, 14 Uhr Gottesdienst auf der Kirchwiese

Es ist wieder so weit: in diesem Jahr feiern wir unser Sommerfest 
rund um die Meinerdinger Kirche am Sonntag, 2. Juli. 
Das Gemeindefest beginnt um 14 Uhr mit einem Gottesdienst auf 
der Kirchwiese bei – hoffentlich – Sonnenschein. Im Anschluss an 
den Gottesdienst gibt es ein abwechslungsreiches Programm. 
Auf der Kirchwiese rund um die Kirche erwarten Sie selbstgebacke-
ner Kuchen und heißer Kaffee, Leckeres vom Grill, gekühlte Ge-
tränke und eine Auswahl leichter und erlesener Weine. 
Für euch Kinder gibt es Ponyreiten, eine Hüpfburg und darüber hi-
naus ein vielfältiges Programm mit Aktionen, Spiel und Spaß. 
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr so viele Freunde und 
Unterstützer haben, die mit uns feiern: der Kindergarten Vorbrück, 
der Montessori Kindergarten, die Montessori Schule, der Reiterhof 
von Samson, der TV-Jahn Walsrode, die Freiwillige Feuerwehr Hon-
erdingen und der Schützenverein Vorbrück und die Verkehrswacht 
sind mit dabei. 
Wir freuen uns auf einen entspannten, ausgelassenen und schönen 
Nachmittag mit Euch und Ihnen.

Vom Schäferweg bis zum Friedhof wird die Dorfallee zur Ein-
bahnstraße umgewandelt. Kommen Sie gerne mit dem Fahrrad 
zum Sommerfest, da die Parkmöglichkeiten rund um die Kirche 
bekannterweise begrenzt sind.
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Aktivitäten rund um das Kirch-Café
Dienstag, 20. Juni, 18 Uhr: Konzert der St.-Georg-Singers 
Die St.-Georgs-Singers unter Leitung von Henning Hebenbrock la-
den anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums zu einem Konzert in die 
Kirch-Scheune ein. Das vielfältige Programm ist stimmungsvoll, be-
rührend und fröhlich und es wird, wie in den vergangen Jahren die 
Besucher begeistern. 

Dienstag, 4. Juli, 18 Uhr: Grillabend mit den Ol’Potatoes
Wir freuen uns in diesem Jahr wieder Mal die „Ol´Potatoes“ mit Nigel 
Moore und Freunden auf der Kirch-Wiese begrüßen zu dürfen. Die 
„Ollen Kartoffeln“ bringen die Musik der Appalachian Mountains in 
die Heide, ohne dabei flach zu werden – Musik von den Gipfeln und 
Tälern des Lebens in die Herzen und Beine der Unverzagten.  

Dienstag, 18. Juli, 18 Uhr: Grillabend pur
Leckeres vom Grill und gekühlte Getränke erwarten Sie auf der Kirch-
wiese. Wir freuen uns auf einen geselligen und fröhlichen Abend mit 
Ihnen.
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Dienstag, 1. August, 18 Uhr: Stullenabend mit der Band Feelsaitig
In diesem Jahr begrüßen wir im Kirch-Café zum zweiten Mal die 
Band Feelsaitig zu unserem traditionellen Stullenabend. Musik vom 
Feinsten. Stimmung ist garantiert. Der Erlös des Abends ist für den 
Hospizdienst Walsrode bestimmt.

Dienstag, 22. August, 18 Uhr: Grillabend mit der Original Böhme-
taler Blasmusik
In diesem Jahr dürfen wir Sie auch wieder zu einem Grillabend mit 
Blasmusik bei uns in der Kirch-Scheune begrüßen. Ab 19 Uhr wer-
den die Böhmetaler dort für Stimmung sorgen. Leckeres vom Grill 
gibt es ab 18 Uhr.

Dienstag, 5. September, 18 Uhr: Lehrer-Band des Gymnasiums 
Walsrode
Zum dritten Mal begrüßen wir die Lehrer-Band des Gymnasiums 
Walsrode bei uns im Kirch-Café. Wir freuen uns auf einen unter-
haltsamen und stimmungsvollen Sommerabend in Meinerdingen. 
Natürlich wird ab 18 Uhr gegrillt.

Das Kirch-Café Meinerdingen ist jeden Dienstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet.
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10.00 Uhr Gottesdienst
Pastorin Scherer

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i. R. Gaudszuhn

10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Seevers

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal

Schulanfängergottesdienste
  9.00 Uhr Grundschule Vorbrück
10.30 Uhr Montessori-Schule
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i. R. Gaudszuhn

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Diakon Ruprecht

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Diakon Ruprecht

14.00 Uhr Gottesdienst
Sommerfest
Pastor Delventhal

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i. R. Fischer

SOMMERFEST

rund um die

Meinerdinger Kirche 

 
Es ist wieder so weit: in diesem 

Jahr feiern wir unser Sommerfest 

rund um die Meinerdinger Kirche 

am Sonntag, 2. Juli. Das Gemeinde-

fest beginnt um 14 Uhr mit einem 

Gottesdienst auf der Kirchwiese.



Besondere Gottesdienste
Samstag, 19. August: Schulanfängergottesdienst
Der diesjährige Schulanfängergottesdienst findet am Samstag,  
19. August um 9.00 Uhr statt. Alle Schulanfänger und ihre Familien 
sind dazu herzlich eingeladen.

Sonntag, 3. September: Silberne Konfirmation 
Alle zwei Jahre feiern wir das Fest der Silbernen Konfirmation. Zwei 
Jahrgänge haben wir jeweils zusammen eingeladen. Nun war es in 
den zurückliegenden Jahren coronabedingt nicht möglich zu diesem 
Fest einzuladen. Dies wollen wir nun nachholen. Mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Jahrgänge 1995, 1996, 1997 und 
1998 feiern am Sonntag, 3. September um 10 Uhr einen Gottesdienst 
in der Meinerdinger Kirche. Den Abend vorher ist Gelegenheit sich 
in lockerer Runde zu treffen, auszutauschen und zu feiern. Haben 
Sie Lust die Feier mit vorzubereiten, melden Sie sich gerne bei uns.

Sonntag, 15. Oktober: Goldene Konfirmation
Wer in diesem Jahr sein 50-jähriges Konfirmationsjubiläum feiert, 
ist herzlich zur Feier der Goldenen Konfirmation eingeladen. Am  
15. Oktober um 10 Uhr werden wir aus diesem Anlass einen Gottes-
dienst feiern. An diesem Tag feiern wir auch die Diamantene, Eiserne 
und Gnadene Konfirmation. Melden Sie sich bitte im Kirchenbüro.



21Kirche mit Kindern

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst trifft sich einmal im Monat. Gemeinsam hö-
ren wir Geschichten von Gott und der Welt, singen, spielen, basteln 
und essen miteinander. Mit vielen Kindern und tollen Teamerinnen 
geht es immer fröhlich zu. 

Die nächsten Termine sind: 3. Juni, 1. Juli, 9. September, 7. Oktober 
jeweils von 10.00 bis 12.30 Uhr im Gemeindesaal in Meinerdingen.

Sonntag, 11. Juni, 16 Uhr, Stadtkirche Walsrode
Israel in Ägypten

Kindermusical
Junge SchauspielerInnen und SolistInnen

Zwergen-, Spatzen-, Kinderchor, Kurrende, Band
Constanze Rahn und Holger Brandt, Leitung

Endlich wieder mit allen 
Kinderchorgruppen auf der 
„Bühne“ in der Stadtkirche 
stehen – darauf freuen sich 
die jungen Sängerinnen und 
Sänger. Ein großes Spekta-
kel, lustige und anrührende 
Lieder und auch Momente 
gespannter Stille sind zu er-
leben, wenn Mose mit dem 
Pharao darum ringt, dass 
sein Volk Israel aus der Skla-
verei in Ägypten freikommt.
Am 12. Juni findet außerdem noch eine Schulaufführung mit 
über 300 Kindern im Publikum statt.

Pharao, Chor und eine tote Kuh 
– das Musical „Israel in Ägypten“ 
erzählt eine wahrhaft spannende 
Geschichte. (Foto: Holger Brandt 
– Aufführung 2011)



22 Neues vom Friedhof

Friedhofkapelle wird renoviert und modernisiert
Die angekündigte Renovierung der Friedhofskapelle startet planmä-
ßig Ende Mai. Neben einen frischen Anstrich der Decke und Wän-
de, werden die alten stromfressende Elektroheizkörper unter den 
Fenstern ausgetauscht gegen Infrarot-Heizplatten, die unter die Sitz-
bänke montiert werden. Für eine besondere angenehme und na-
türliche Raumwirkung wird die Wandfläche unter den Fenstern mit 
Holzpaneelen verkleidet. Der vordere Bereich der Trauerhalle - der 
Raum für die Dekoration um Sarg bzw. Urne - wird neukonzipiert 
und ausgestaltet. 
Während der Renovierungsarbeiten können Trauerfeiern zum Bei-
spiel auf dem neuangelegten Platz der Stille abgehalten werden. Bit-
te sprechen Sie uns für eine individuelle Lösung für eine Trauerfeier 
an. 
Arbeiten der unterschiedlichen Maßnahmen sollen Anfang Juli ab-
geschlossen sein.



23Neues vom Friedhof

Einladung zur Friedhofsführung
„Friedhof Meinerdingen im Wandel der Zeit“ – Entwicklungs-
planung, Biodiversität, zeitgemäße Bestattungsangebote und 
einiges mehr: Erfahren Sie mehr über den Friedhof und seine 
nahe Zukunft auf einem Spaziergang in entspannter Atmo- 
sphäre.

Wann: Freitag, 18. August um 17 Uhr und Samstag, 19. August 
um 10 Uhr.
Treffpunkt ist jeweils der Schaukasten am Haupteingang zum 
Friedhof (Höhe Kapelle).

Voranmeldung erwünscht: Kirchenbüro Mo, Mi und Fr: 9 bis 
12 Uhr, Tel. 8790



Viele Gäste bei der kleinen „Geburtstagsfeier“
Grillabend und Sparschwein-Schlachtefest

Es kann ruhig stürmen und die 
Temperatur in die Rubrik „mai-
kühl“ sinken: Wenn die Stiftung 
„Lebendiges Meinerdingen“ zum 
Grillabend verbunden mit dem 
„Schlachtefest der Sparschwei-
ne“ einlädt, sind die Plätze auf 
der Kirchwiese besetzt. Das war 
auch Dienstag so, als die Stif-
tung ihren 20. Geburtstag feiern 
konnte. Der Erlös betrug dieses 
Jahr über 2000 Euro.

Trotz maikühler Temperaturen waren die Plätze auf der Kirchwiese 
schnell besetzt und am Grillstand bildete sich eine lange Schlange.

Anlässlich des Grillabends der 
Stiftung wurden die Sparschwei-
ne von Mitarbeitern der Kreis-
sparkasse geleert.

Grillabend24



25Himmelfahrt u. Pfingsten

Viele Gäste zu Himmelfahrt und Pfingsten

„Sie waren einmütig beieinander, hielten die Mahlzeit mit Freude 
und lauterem Herzen und lobten Gott.“ So wird in der Apostelge-
schichte von den ersten Christen erzählt. Und genauso durften wir 
es am Himmelfahrtstag auf Gut Hilperdingen und am Pfingstsonn-
tag erleben. Bei Sonnenschein feierten wir mit mehr als 100 Gästen 
auf dem Gut Hilperdingen einen wunderschönen Gottesdienst mit 
Taufe unter freiem Himmel. Am Pfingstsonntag feierten wir mit den 
St.-Georg-Singers einen begeisterungswürdigen Gottesdienst in der 
vollbesetzten Kirche, im Anschluss blieb die Gemeinde noch bei 
Essen und Trinken einmütig und heiter beieinander.



Und plötzlich bist du
fast erwachsen

Beobachtungen aus dem Alltag /
Von Konfirmationsanzug und Geschirrtüchern 

als Geschenke

Die Konfirmation sorgte bei uns für fast so viel Unruhe, wie die Krö-
nungsvorbereitungen von König Charles im britischen Königshaus. 
Alles nur „etwas“ kleiner, aber auch generalstabsmäßig. In unserem 
Wohnzimmer, geschätzt 4x4 Meter mussten alle Gäste von nah und 
fern untergebracht werden. Und das waren viele. Onkel und Tanten 
aus Schwarmstedt, Itzehoe und Hamburg. Über 20 Personen muss-
ten an der Festtafel, eingedeckt mit dem guten Goldrandservice, un-
tergebracht werden. Das ging vor knapp 60 Jahren.

Tante Martha – als Kinder waren nicht nur die tatsächlichen Onkel 
und Tanten, sondern alle Erwachsenen aus dem Freundes- und Be-
kanntenkreis meiner Eltern für uns „Onkel“ oder „Tante“. Und Tan-
te Martha führte zu meiner Konfirmation das Regiment in unserer 
Küche. Hochzeitssuppe, Braten, Pudding als Nachtisch. Das Menü 
war perfekt und so üppig zubereitet, dass am darauffolgenden Tag 
auch noch die Nachbarn gut satt wurden. Es gehörte dazu, dass die 
Nachbarn eingeladen wurden. Man kannte sich nicht nur, sondern 
verbrachte auch im Alltag Zeit miteinander, half sich, wenn Hilfe 
gebraucht wurde.

So trug ich an zwei aufeinander folgenden Tagen meinen ersten An-
zug, dunkelblau und alles andere als ein Kleidungsstück zum Wohl-
fühlen für Jungs. Er war ein Geschenk meines Patenonkels Heini, 
von dem ich bis dato nicht wusste, dass er mein Patenonkel war. Er 
möglicherweise auch nicht mehr. Von meinen Eltern bekam ich eine 
Armbanduhr, Marke Junghans. Ich weiß nicht, ob sie bei einer nicht 
vorhandenen Wunschliste ganz oben gestanden hätte. Aber sie war 

Beobachtungen26
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irgendwie so was wie ein Zeichen fürs „Erwachsenenwerden“, das 
mit der Konfirmation eingeläutet wurde. 

Auf einem kleinen Tisch im Hausflur stand ein Teller mit selbstge-
backenem Butterkuchen. Jeder, der ein Geschenk oder eine Glück-
wunschkarte brachte, durfte sich ein Kuchenstück nehmen. Ich 
weiß, dass ich sehr viele Geschenke bekommen habe. Sie trugen 
im Rückblick durchweg das Prädikat „praktisch“. Ich gebe zu, die 
Freude über Geschirrhandtücher, nett verpackt mit Schleife im Drei-
erpack oder Frotteehandtücher war bei meiner Mutter größer als bei 
mir. Das galt auch für die vielen Blumentöpfe mit Hortensien oder 
Glockenblumen, die alle eine bunte Papierserviette trugen. 

Ich merkte an diesem Konfirmationstag, dass ich irgendwie eine 
Stufe hochgerutscht war. Speziell die Onkel unterhielten sich jetzt 
ernsthaft mit mir, vorher hatten sie mich als Kind eher mehr oder 
weniger zur Kenntnis genommen. Im dunkelblauen Konfirmations-
anzug schwoll meine Brust ein wenig vor Stolz, wenn ich Seite an 
Seite neben einem erwachsenen Anzugsträger stand.

Als nach drei Tagen (der dritte Tag war für alle Helferinnen) die Feier-
lichkeiten zu Ende waren, fand ich auch Zeit zum Kassensturz. Mein 
Fazit nach dem Zählen der Geldscheine in den Glückwunschkarten: 
Ich war reich! Ich meine, es waren rund 250 Mark zusammenge-
kommen. Natürlich sind Geschenke und Geld nicht das wichtigste 
bei einer Konfirmation. Aber mal ehrlich, sie sind schon ein Grund, 
sich zu freuen.

Das Außergewöhnlichste für 
mich war, dass ich mir von die-
sem Geld wirklich kaufen durf-
te, was ich mir wünschte, ohne 
auf die Vorzüge einer Einzahlung 
aufs Sparbuch hingewiesen zu 
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werden. Mit meinem Vater kaufte ich mir ein Kofferradio, Marke Te-
lefunken Bajazzo, weiße Kunststoffverkleidung vorne am Lautspre-
cher, das Radio selbst dunkelgrün. Ich glaube, ich habe das Radio 
wie eine Trophäe nicht mehr aus den Augen gelassen. 

Doch das Schicksal meinte es nicht gut mit uns beiden. Als ich mit 
meinem Bruder im VW-Käfer meines Vaters zum Düshorner Bade-
see fuhr, hatte ich mein Kofferradio natürlich auf dem Schoß dabei, 
laut aufgedreht und die Antenne für einen besseren Empfang aus 
dem Fenster. Bei einem Ausweichmanöver kamen wir im Seiten-
streifen ganz dicht, zu dicht, an einem Busch vorbei. Ich habe die 
Antenne nach längerer Suche im Graben wieder gefunden. Zu Hau-
se habe ich sie mit Isolierband am Bajazzo festgeklebt. Der Empfang 
war nicht mehr erstklassig. Ich habe mich trotzdem erst viel, sehr 
viel später von meinem Konfirmationsgeschenk getrennt. Vom Kon-
firmationsanzug viel, viel früher.	 Eckard Schulz
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Baumkontrolle
Baumfällungen
Baumpflege und -beschnitt
Strauch- und Heckenschnitt
Garten-, Pflanz- und Pflegearbeiten
Rasenpflege und -neuanlage

Simon Behr . Benzen 44 . 29664 Walsrode
Telefon 05161.80 63 800 . Mobil 0172.9 50 06 37 
info@baumpflege-behr.de . www.baumpflege-behr.de

Wenn Baum - dann Behr!



Konfirmation 30. April 2023

Marlon Otremba, Max Bussler, Julia Müller, Neetje Niedfeld,
Merle Sponer, Melissa Schröder, Oke Brandes, Joschua Sittkus
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Konfirmation 7. Mai 2023

Jule Hellberg, Marlen Billau, Paula Kram, Marie-Jolie Grote,
Marvin Twiefel, Mark Stroh, Joshua Musmann,

Torben Kirchhoff, Benjamin Renschke

31Konfirmationen



32 Freud und Leid32 Freud und Leid

Es wurden getauft
Freja Brinkmann
Levke Esther Setzkorn
Nelio Zimmermann
Maximilian Böhm
Taavi Jaisingh
Thea Raphaela Hose
Bruno Zobel
Alexander Lütjens
Mats Dierking
Arne Sattler-Kosinowski

Als Konfirmanden wurden getauft
Julia Friederike Müller
Marlen Billau
Benjamin Henry Renschke

Es wurden getraut
Alexander Schulz und Radostina Veleva
Janis Spiegel und Greta Purwins
Holger Walde und Vanessa Edler
Sascha René Kirchmann und Nicole Friedenberg
Volker von Hörsten und Christine Kühne



33Freud und Leid 33Freud und Leid

(Redaktionsschluss: 22.05.2023)

Es wurden heimgerufen
Hella Asche geb. Bruns

Ilse Teschke geb. Remmler

Frieda Dehnbostel geb. Scholz

Ruth Beitz geb. Sroka

Heinz Dierßen

Dieter Vegelahn

Olga Niggemann geb. Wittmeier

Hubert Marschinke

Karin Boßert-Grethe geb. Boßert



Quintusstr. 20 - 22 • Tel. (0 51 61) 26 57 • www.glaserei-quessel.de

� Wärme-, Schall- und
 Sicherheitsschutz
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� Glasschleiferei
 und Glashandel
� Fenster und Türen aus
 Holz, Kunststoff
 und Metall
� Spiegel nach Maß
� Bildereinrahmungen

Quintusstraße 66 · 29664 Walsrode
Tel. 05161 - 5670
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Täglicher Täglicher MittagstischMittagstisch

Imbiss-StändeImbiss-Stände

Hausnotruf.
Bunter, sicherer, unbeschwerter.
Tel. 05161 981735 · www.drk-walsrode.de

„Oma ist meine beste 
Freundin. Sie ist immer für 

mich da. Und für sie bin 
nicht nur ich da, sondern 
auch ein paar tolle Leute 

beim Roten Kreuz. Die 
wechseln sich dabei sogar 

ab. Tag und Nacht. 
Alles für Oma.“

Meinerdingen
hört besser

kostenloser Hörtest
jederzeit

05161 / 910681



St.-Georg-Singers	 Gemeindesaal Meinerdingen, 
 	 Henning Hebenbrock, Telefon 05161/487349,
	 jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 Uhr

Kinderchor der	 Gemeindesaal Walsrode immer donnerstags
Gemeinde Meinerdingen,	 Constanze Rahn, über Telefon 05161/789145,
Düshorn, Walsrode	 Zwergenchor (ab 4 Jahre)	 15.00 Uhr
	 Spatzenchor (ab Schulbeginn)	 15.30 Uhr

Spiele-Nachmittag	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Kurt Rotermund, Telefon 05161/1372,
	 jeden 1. Montag im Monat  
	 von 14.00 bis 17.00 Uhr

Handarbeitskreis	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Regina Birn, Telefon 05161/2796,
	 jeden 2. und 4. Montag im Monat
	 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Senioren-Nachmittag	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Pastor Delventhal, Telefon 05161/8790,
	 jeden 3. Montag im Monat  
	 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Mareike Seifert, Telefon 0173/9510905,
	 jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
	 (Neue Teilnehmer mögen sich bitte anmelden!)

Besuchsdienstkreis	 Gemeindesaal Meinerdingen um 19.00 Uhr
	 jeden letzten Montag eines ungeraden Monats
	 Jutta Joost, Telefon 05161/72557

Kirchgarten-Team	 Kirchengelände Meinerdingen
	 Elisabeth von Hörsten, Telefon 05161/8500 
	 donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr

Friedhofs-Team	 Friedhof Meinerdingen
	 Kurt Rotermund, Telefon 1372
	 dienstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
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Gemeindebüro:	Ute Bremer 
	 Dorfallee 16
	 29664 Walsrode
	 Tel.: 05161/8790
	 Fax: 05161/912239
	 E-Mail: Kg.meinerdingen@evlka.de

Bürozeiten:	 Montag, Mittwoch, Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

	 Pastor	 Diakon
	 Thomas Delventhal	 Olaf Ruprecht
	 Dorfallee 15	 Tel.: 05161/989760
	 29664 Walsrode	 E-Mail: info@ev-jugend-meinerdingen.de

	 Tel.: 05161/8790	  
	 E-Mail: Thomas.Delventhal@evlka.de	  

	 Küsterin	
	 Heidi Kromulska	
	 Telefon 0160 95 26 60 98	

Friedhofsverwaltung
	 Siiri Eggers
	 Tel.: 05161/6098787 · Fax: 05161/6098788
	 E-Mail: Friedhoefe.Walsrode-Meinerdingen@evlka.de

Bürozeiten	 Saarstraße 17 – Walsrode Mo. 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr,
	 Di. 10.00 - 12.00 Uhr
	 Kirchenbüro Meinerdingen, Dorfallee 16, Do. 10.00 - 12.00 Uhr

Internet:	 www.kirchengemeinde-meinerdingen.de

Geschäftsstelle Familienurlaub	 Tel. 05161/98 97 70
Geschäftsführung Ehrenamtlichenarbeit	 Tel. 05161/98 97 78 
Kirchenkreissozialarbeit und Schwangerenberatung	 Tel. 05161/98 97 71  
Schuldner- und Insolvenzberatung	 Tel. 05161/98 97 74 
Integrationsberatung und Flüchtlingssozialarbeit	 Tel. 05161/98 97 73 
Jugendmigrationsdienst	 Tel. 05161/98 97 72 
Ev. Kreisjugenddienst Walsrode	 Tel. 05161/98 97 60
Ev. Lebensberatung	 Tel. 05161/80 10
Krankenhausseelsorge	 Tel. 05161/602 12 61
Ev. Krankenhaushilfe	 Tel. 05161/602 12 62
Hospizdienst		  Tel. 05161/98 97 98
Suchtberatung Lüneburg	 Tel. 04131/4 50 55
Telefonseelsorge		 Tel. 0800/111 01 11 (kostenfrei)

Kinder- und Jugendtelefon	 Tel. 0800/111 03 33 (kostenfrei)
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